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Newsletter 44/12 

aqua-global - Dr. Jander & Co. OHG  

 

Mit diesem Newsletter wollen wir Sie über Neuzugänge in unserer Stockliste 

informieren.  
 

Schöne Gefleckte Hechtsalmler aus Kolumbien  

  

Aus Kolumbien erhielten wir nach langer Zeit mal wieder eine Sendung mit wunderschönen 

Gefleckten Hechtsalmlern in einer Größe von 11-15 cm. Boulengerella maculata ist ein sowohl im 

Orinoko- als auch im Amazonasgebiet verbreiteter Raubsalmler, der mit etwa 30-35 cm 

Maximallänge noch relativ gut zu pflegen ist – andere Arten der Gattung erreichen bis zu 90 cm 

Länge! Im Moment lassen sich die Tiere gut mit lebenden weißen Mückenlarven ernähren. Auf 

Dauer sollten sie jedoch mit Futterfischen ernährt werden, wobei jedoch eine Gewöhnung an 

gefrorene Futterfische (z.B. Stinte) durchaus möglich ist. Ein Aquarium für diese pfeilschnellen 

Räuber ist unbedingt abzudecken! 

 

  
Gefleckter Hechtsalmler aus Kolumbien Größeres Exemplar von Boulengerella maculata 

 

Mal wieder Buckelkopf-Tüpfelbuntbarsche bei aqua-global 

  

Einen sehr hübschen und klein bleibenden Buntbarsch konnten wir nun wieder einmal aus Brasilien 

importieren. Wie der Name schon besagt, stammt Laetacara araguaiae aus dem Flusssystem des 

Rio Araguaia im nordostbrasilianischen Bundesstaat Pará. Da die Männchen im Alter einen kräftigen 

Stirnbuckel ausbilden, wird dieser Zwergcichlide auch als Buckelkopf-Tüpfelbuntbarsch bezeichnet. 

Die Männchen erreichen bei dieser Art eine Länge von 8 cm, die Weibchen bleiben etwa 2 cm 

kleiner. Laetacara sind Offenbrüter, die unter geeigneten Bedingungen (nicht zu hartes Wasser, 

Temperatur 25-29 °C) nicht schwierig zu vermehren sind. 

  

  
Buckelkopf-Tüpfelbuntbarsch (Laetacara araguaiae)   
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Stark unterschätzt: der Rote Pfeffersalmler 

 

Noch immer kennen recht wenige Zoofachhändler den Roten Pfeffersalmler, einen recht 

preiswerten aber wunderschönen kleinen Salmler aus Kolumbien. Da dieser Zwergsalmler direkt 

nach dem Import noch relativ unspektakulär aussieht, wird er leider immer noch völlig unterschätzt. 

Eingewöhnt und ausgefärbt hat diese Art jedoch wirklich das Potential, der Blickpunkt eines jeden 

Aquariums zu sein. Darüber hinaus eignet sich dieser friedliche und gesellige Schwarmfisch auch 

hervorragend für eine Pflege in kleineren Aquarien. Axelrodia riesei stammt aus dem Flusssystem 

des oberen Río Meta, einem Zufluss des Orinoko und erreicht eine Länge von 20-25 mm. 

 

  
Axelrodia riesei kurz nach dem Import Männchen des Roten Pfeffersalmlers in Prachtfärbung 

 

Ein weiterer rötlicher Zwergfisch, aber diesmal aus Südostasien 

 

Aus Myanmar, dem früheren Burma, stammt ein weiterer rötlicher Zwergfisch, Microrasbora 

rubescens. Dort ist er im Shan-Staat im Osten des Landes beheimatet. Diese selten importierte Art 

können wir Ihnen derzeit in ausreichender Anzahl anbieten, wobei unsere Importe bereits recht 

groß sind. Etwa 35 mm Länge erreichen die Weibchen dieses Zwergbärblings, die Männchen bleiben 

etwas kleiner. Auch dieser friedliche Schwarmfisch eignet sich sehr gut für eine Pflege in kleineren 

und bepflanzten Aquarien. Die rötliche Färbung bildet er allerdings nur aus, wenn er sich wohl fühlt. 

Da die Art auch in der Natur in nicht sehr weichem und etwa neutralem Wasser vorkommt, ist eine 

Pflege und zumeist sogar Nachzucht in Leitungswasser bei 20-25 °C problemlos möglich.   

 

  
Männchen des Roten Zwergbärblings Weibchen von Microrasbora rubescens 

 

Deutsche Nachzuchten des Zügelstrich-Hexenwelses 

Von einem deutschen Züchter erhielten wir nun Nachzuchten des seltenen Zügelstrich-Hexenwelses 

in einer Länge von 8-10 cm. Diese Art ist ursprünglich im Flusssystem des oberen Río Meta in 

Kolumbien beheimatet und wissenschaftlich noch unbeschrieben. Mit etwa 20-25 cm Maximallänge 

gehört sie zu den größer werdenden Hexenwelsen. Loricaria sind jedoch wenig schwimmfreudige 

und völlig friedliche Bodenbewohner, die noch dazu ein überaus interessantes Brutpflegeverhalten 



aqua-global Newsletter – Seite 3 

 

zeigen. Die Männchen dieser recht einfach zu vermehrenden Welse tragen die Gelege zum Schutz 

im Maul mit sich herum. Loricaria sind Sandbewohner und benötigen dem entsprechend einen nicht 

zu groben Bodengrund, den sie mit ihren fein gefiederten Lippenbarteln nach Nahrung durchsuchen. 

Diesbezüglich sind sie jedoch recht anspruchslos und bereits Futtertabletten gut zu ernähren.                                                                                                        
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Nachzuchttier des Zügelstrich-Hexenwelses (Loricaria sp. „Kolumbien“) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere letzten Newsletter sowie die aktuellen Stocklisten 
finden Sie auf unserer neuen Homepage www.aqua-global.de! 

Zur Ansicht der Preislisten benötigen Zoofachhändler ein 
Passwort, das Sie bei uns anfordern können. 
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aqua-global ist Mitglied der Verbände: 

       

 

Der Verkauf erfolgt nur an den Zoofachhändler gegen Vorlage eines Gewerbescheines und einer Erlaubnis nach 

§11 des Tierschutzgesetzes. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Anfragen nach Preislisten von 

Privatpersonen nicht beantworten können. Wir informieren Sie jedoch gerne über Zoofachhändler in Ihrer Nähe, 

die unsere Tiere beziehen. 


